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Bildbericht von
der Angriffsvorführung
eines
Infanteriebataillons
mit Unterstützung
durch die Spezialwaffen
von H. Tschirren

Artilleriebeobachtungsstand in den Baum-
kronen.

ö'u/7 P. OAs. ('poste o"ot)sen/at/'o/7 j /'psta//é
c'a/ré uo arAre, /es o///'e/ers oAservept /e
t/'r. III 2248 Ro

Schlauchboot zum Uebersetzen der Mannschaft im Fluß. Ein solches Gummiboot wird von zwei Pontoniersoldaten bedient und faßt sieben Mann mit
Bewaffnung. Mit der ersten Ueberquerung wird gleichzeitig ein Seil gespannt, mit dessen Hilfe die folgenden Boote schnell und sicher hinüber gelangen.
Aa prem/ére pa'trbt//7/e c/'/u/aoter/e pu/' se porte e/? avaot a traversé /a r/V/'ère au moyeu c/'uo rac/eau rte caoutcAouc, /'osta//é u/?e corc/e sur
/'autre r/Ve pu/' permettra aux patrou/7/es pu/' su/Ve/7t c'a /raocA/'r p/us rap/'c/emeot /e cours cf'eau.

Feuerbefehl und Korrekturen werden vom
K. P. der Artillerieabteilung telephonisch
den Batterien übermittelt.

/.es ott/'c/'ers cte t/'r otoopeut /eurs orc/res
et /eurs correct/'oos aux p/'èces par té/é-
pAooe. Des //'goes sort /osta//ées pu/' re-
//'eut /es P. OAs. aux p/èces.

Ill 2260 Ro

Zur genau festgesetzten Zeit hat die Artil-
lerie ihr Feuer auf die feindlichen Stellungen
eröffnet. Der Angriff hat damit begonnen.

A'attapue c/éAute par u/?e préparat/'op
(t'art/7/er/e. A /'/»eure /t. e//e ouvre /e /eu
sur /es pos/'f/'o/7s e/?/7em/es. in 2244 Ro

Sappeure haben in der Deckung des Walde; eine schwimmende Brücke gezimmert, die, nachdem
die Stoßtrupps die ersten feindlichen Stellungen passiert haben, in den Fluß gebracht worden ist. Auf
dem schwimmenden Steg überschreiten nun die Gefechtsgruppen der Kampfkompagnien den Fluß.

Sous /e couver/ c/e /a /orêt, /es sapeurs ou/ préparé ces passere//es pu/'per/uefteot aux troupes
cAoc cte traverser rap/tfep/eot /a r/'v/ere, III 2258 Ro



Feindliche Infanterieflieger überschütten die überall in Deckung
liegenden Schützen mit Maschinengewehrfeuer.

(//? a//'o/7 e/7Z?e/r?/' es/-// er? t/ae, /es /70/??/??es se préc/p/Ye/?/
à cot/ire/"/ e/ /ne/re/;/ /er/r F. M. en pos/Y/o/7.

Künstliche Nebelbildung im Kampfgelände. Sie ist die Aufgabe speziell ausgebildeter Trupps.

//ne éga/pe spéc/'a//sée a crée a/?e nappe r/e Z?roa///arr/ ar///7c/e/ pa/' cr/ss/mn/e à /'àpVersâ/re /a manœt/i/re r/e /'assa///an/.

Kampfzug in der Angriffsausgangsstellung
in Deckung.

les /?on?/nes a i-'a/?ce/7/par bore's, cor/ran/
gae/gaes mè/res, pu/s se y'e//enY à /erre.

~tll 2272 Ro

Mit einer gestreckten Ladung Handgranaten ist das letzte Stacheldrahthindernis gesprengt worden
Sekunden später stürzt sich der Stoßtrupp in die Bresche, um in die feindlichen Stellungen einzudringen

les Äar6e/es so/?/ Pé/ra/Ys, /es /?o/77/77es se préc/p/Ye/?/ e/7 a/a/?/. ill 2251 Rc

Sappeure mit gestreckter Ladung arbeiten sich in Einzelsprüngen nach vorne, wo die
Ladung gegen einen Drahtverhau oder gegen einen Bunker angesetzt werden soll.

A /'a/'Pe c/e grerac/es, /es sapears o'é/ra/'ser/ /es barbe/és. Ill 2247 Ro

Feuerbereites Lmg. im Granattrichter.
Im ganzen Kampfgelände wurden sol-
che Löcher ausgehoben, v/ie sie in
jedem wirklichen Kampfgelände durch
Artillerie- und Fliegerbeschießung
entstehen.

// s'ap/Y r/e pro/7/er e/e /oas /es a/a/;-
/apes pa'o//re /e /erra/'/?. Ce /a/?/ass/7?
a eZ/'sposë so/7 F. A/. c/a/?s a/7 /roa
P'obaS. Ill 2267 Ro
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III Versailles. Deutsche Soldaten im sogenannten Schlachtensaal des Schlosses. — zl KerraiZ/er. SoZdatr a/Zemandr firitant Za raZZe der Z>a£aiZ/er.

In Lappland
Die absonderliche Zu-
sammenstellung. Ein
Lappe ist mit seinem
Renntier auf dem Weg
zum Fellmarkt. Rechts
ein Gebirgssoldat der
deutschen Besetzungs-
truppen.
£n Laponie. 17« La-
pO» ÇMÎ condait JO»

renne an marché der
pea«* /ait roate en
compagnie d'an ro/dat
aZZemand.

In Clermont-
Cerrand

Marschall Pétain küßt
bei einer Waffenstill-
standsfeier, im An-
denken an den 11. No-
vemberl918, die fran-
zösische Fahne, welche
einem der Regimenter
gehört, die damals
unter seinem Kom-
mando standen.

A CZermont-Ferrand.
Le maréc^aZ Petai«
Z>aire /e drapeaa d'an
der regimentr ga'i/
commanda pendant
/a gaerre de
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Die See ist nicht nur weg und Platz für U-Boote, Kriegsschiffe, Torpedos und Minen, sie ist eine Nährmutter der Menschen, wie der Acker
voll Getreide es ist und der vollbehangene Apfelbaum. Bild : Portugiesische Frauen aus einem Fischerstädtchen an der atlantischen Küste.

Marché aa poirron danr an fi//age portagair.

Xach dem Erdbeben in Rumänien — Les suites du tremblement de terre en Roumanie
In vielen Straßen von Bukarest, so in der Hauptstraße Calea Victoriei, ist bis auf weiteres der
Motorfahrzeugverkehr untersagt, und wegen der Gefährdung durch abstürzendes Gemäuer
und Dachziegel sind die Trottoirs gesperrt.

Dan. «n grand nom&re de raer de Racarert et principalement dam /'artère prwc/pa/e de /a cité,
/e tra/ic aatomo/n/e erf actae/lement interdit. Der /»arrager tiennent /a population éloignée der
/afader der mairc.nr #ai prérentent an danger d'éLoa/ement.

König Michael auf einer Reise durch die von der Katastrophe am schwersten heimge-
suchten Gegenden. Im Dorfe Panciu spendet er Unterstützungsgelder an die Aermsten
der Betroffenen.

Le Roi iVficÄae/ r'ert renda danr /er villager /er p/ar éproavér par /a catartropÄe, dirîri&aant
der recoarr aax Zia&ifantr.
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